
Sonntag, 24.August 2025 

   Michael Kozel, Styggässli 12, 3552 Bärau,  
   034 402 13 67, michael.kozel@egw-baerau.ch 

 Weitere Informationen 

 

- Studiowohnung 

Marie Tischler ist Ende 2024 in die Nähe ihres Sohnes ge-

zogen. Nun ist die Wohnung frei zur Neuvermietung. Inte-

ressierte können sich an den BR wenden. 

Flyer mit weiteren Informationen liegen auf. 

 

- Taufgottesdienst 

Der Gottesdienst ist normal im EGW. Anschliessend ge-

hen wir nach Trub zur Taufe inkl. Grillmöglichkeit. Der 

Taufort ist bei Unter Zürchershaus 213: In Richtung Fank-

haus fahren und kurz vor Fankhaus über Brücke in Rich-

tung Gerstengraben. Die Taufe ist dann ganz in der Nähe 

der Brücke im Fluss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen 

zum Gottesdienst 

 

Taufe – Befreit ja sagen und sich mit Jesus verbinden 

Kommende Termine: 
• 26.08. Gebetsabend (20.00) 

• 02.09. Gemeinschaftsnachmittag Mittagessen (12.00 mit An-

meldung) 

• 04.09. Anbetungsabend (19.30 mit Gebetshaus im EGW) 

• 05.09. Mister X in Langnau (19.00) 

• 06.09. Jungschi Regi-Sporttag 

• 07.09. AKILA-Gottesdienst (9.30, Ref Kirche Langnau) 

• 09.09. Gebetsabend (20.00) 

• 10.-14.9. Jahreskonferenz Bereit? Bereit! (Flyer liegen auf) 

• 13.09. Jungschar (14.00) 

• 17.09. BR-Sitzung (19.30) 

• 17.09. SOZO Infoabend (20.00, CBZ Ilfisbrücke) 

• 21.09. Gottesdienst mit Susi Schär (9.30) 

• 23.09. Gemeinschaftsnachmittag (14.00) 



Apostelgeschichte 16,25-34 

25 Es war gegen Mitternacht, als Paulus und Silas beteten und 

Gott mit Lobliedern priesen. Die anderen Gefangenen hörten zu.  

26 Plötzlich bebte die Erde so heftig, dass selbst die Grundmau-

ern des Gefängnisses erschüttert wurden. Gleichzeitig sprangen 

alle Türen auf und von allen Gefangenen lösten sich die Ketten.  

27 Der Gefängniswärter fuhr aus dem Schlaf hoch. Und als er die 

Türen des Gefängnisses offen sah, zog er sein Schwert und wollte 

sich töten, denn er dachte, die Gefangenen wären entflohen.  

28 Aber Paulus rief, so laut er konnte: „Tu dir nichts an! Wir sind 

alle noch hier!“  

29 Da forderte der Aufseher Licht, stürzte ins Gefängnis und warf 

sich zitternd vor Paulus und Silas zu Boden.  

30 Dann führte er sie hinaus und fragte: „Ihr Herren, was muss 

ich tun, um gerettet zu werden?“  

31 Sie sagten: „Glaube an Jesus, den Herrn! Dann wirst du geret-

tet und deine Familie mit dir.“  

32 Anschließend erklärten sie ihm und allen, die in seinem Haus 

lebten, die Botschaft des Herrn.  

33 Noch in derselben Nachtstunde nahm er sie zu sich und wusch 

ihnen die ‹blutigen› Striemen ab. Dann ließ er sich mit allen, die 

in seinem Haus lebten, taufen.  

34 Anschließend führte er sie in sein Haus hinauf, ließ ihnen den 

Tisch decken und freute sich mit allen in seinem Haus, dass er 

zum Glauben an Gott gefunden hatte.  

1. Zu wem gehörst du? Wer darf in dein Leben reden? 

 

 

 

 

2. Braucht es wirklich Rettung und wenn ja vor was? 

 

 

 

 

3. Was passiert, wenn es nicht nach deinem Plan läuft? 

 

 

 

 

4. Wie zeigst du anderen zu wem du gehörst? 


